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Tagungsorganisation und 
pädagogische Verantwortung: 

Rémi Mazet, hauptamtlicher pädagogischer Mitarbeiter 
der Europäischen Akademie Otzenhausen  
Rebecca Dahl, hauptamtlicher pädagogischer Mitarbeiter 
der Europäischen Akademie Otzenhausen 

  
Tagungsleitung: Rebecca Dahl, EAO  

Rémi Mazet, EAO  
  
Co-Tagungsleitung Lucy König, EAO  

Sophie Gierend, EAO 
Sandra Heckeberg, EAO  

  
Tagungssprache: Deutsch, Französisch, Englisch  
  
Dolmetscher:in: Aili Wille, Köln  

Stefanie Müller-Nitschke, Köln 
Mirka Lenz  
Katharina Scherg 
 

  
Teilnehmer:innen/Milieu: Vertreter:innen der Partnerschulen und 

Partnerorganisationen der EAO, europaweit 
  
Beginn: 24.09.2026, 15:00 Uhr  
  
Ende: 26.09.2026, 12:15 Uhr  
  
Tagungsort: Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH (EAO) 

Europahausstraße 35 
66620 Nonnweiler 
Tel.: 06873 662-478 
Fax: 06873 662-350 
www.eao-otzenhausen.de 

  
Tagungsgebühr: / 
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Zielgruppe 
Die Tagung richtet sich an Vertreter:innen der Partnerschulen und -organisationen der EAO aus 
Deutschland und Europa. 
 
 
 
Zielsetzung 
Gesellschaftliche Krisen, politische Unsicherheiten und wachsende soziale Spannungen stellen junge 
Menschen vor große Herausforderungen. Im Seminar steht deshalb die Förderung gesellschaftlicher 
Resilienz im Mittelpunkt: Wie können junge Erwachsene ihre innere Stabilität bewahren, sich 
kommunikativ positionieren und aktiv an demokratischen Prozessen teilhaben? 
Diese Tagung richtet sich an Partnerschulen der EAO und vermittelt, wie Resilienz nicht nur als 
individuelle Fähigkeit, sondern als gemeinschaftliche Stärke verstanden und gefördert werden kann. 
Die Teilnehmenden erarbeiten praxisnahe Methoden, um junge Menschen zu befähigen, sich zu 
äußern, Haltung zu zeigen und gesellschaftlich wirksam zu werden. 
Im Fokus stehen unter anderem Fragen wie: 

• Wie lassen sich junge Erwachsene in Zeiten gesellschaftlicher Unsicherheit stärken? 
• Welche Methoden fördern die kommunikative Handlungsfähigkeit und die demokratische 

Partizipation? 
• Wie können Erkenntnisse aus der Positiven Psychologie und Ansätze der Resilienzförderung in 

der politischen Bildung praktisch umgesetzt werden? 
Die Teilnehmenden erhalten Impulse, entwickeln eigene Konzepte und erproben praxisnahe Übungen, 
um gesellschaftliche Resilienz in ihren Seminaren zu verankern. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
der Verbindung von Redekompetenz, Haltung und gesellschaftlicher Verantwortung. 
Darüber hinaus bietet das Seminar Raum für kollegialen Austausch und gemeinsame 
Weiterentwicklung von Konzepten. Die Teilnehmenden teilen Erfahrungen, beraten sich gegenseitig 
und erarbeiten innovative Ansätze, um junge Menschen in ihrer Fähigkeit zu stärken, demokratische 
Werte aktiv zu leben und in der Gesellschaft wirksam zu werden. 
 
Die EAO als Bildungseinrichtung der non-formalen außerschulischen Bildung kann Informationen, 
Perpektiven und Wissen aufgrund der völlig anderen Rahmenbedingungen methodisch-inhaltlich oft 
stärker individualisieren, Kontroversen aufzeigen, Handlungsoptionen thematisieren und zur 
politischen Teilhabe ermuntern. Genau da kann daher die non-formale Bildung ansetzen und den 
Schulunterricht ergänzen. Der Schulunterricht wird so optimal ergänzt, durch neue Lern- und 
Erfahrungsräume. Unsere schulisch-außerschulischen (oftmals langjährigen) Kooperationen öffnen 
neue Wege für Bildungskontexte und vertiefen bestehende, gute Ansätze 
 
 
Methodisches Vorgehen 
Das methodische Vorgehen ist auf die Zielgruppe ausgerichtet und ermöglicht eine intensive 
Auseinandersetzung mit dem Thema. Um die Aufmerksamkeit aufrecht zu erhalten und verschiedene 
Bedürfnisse anzusprechen, wird auf eine hohe methodische Bandbreite geachtet (z.B. 
Kleingruppenarbeiten, plenare Präsentationen und Vorträge, Diskussionsrunden, visuelle und auditive 
Inputs, interaktive Spielformen zum Abbau von Kommunikationshemmungen…). Im Zentrum steht der 
Erfahrungsaustausch der Fachkräfte aus verschiedenen Bildungskontexten.  
 
Allgemeinzugänglichkeit 
 
Alle Veranstaltungen der EAO, die in eigener pädagogischer Verantwortung der EAO durchgeführt 
werden, sind für alle interessierten Bürger:innen zugänglich. 
 
Alle Veranstaltungen werden auf der Homepage der Europäischen Akademie Otzenhausen gGmbH 
(www.eao-otzenhausen.de) angekündigt und dargestellt. Darüber hinaus befindet sich eine themen- 
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und zielgruppenspezifische Auswahl u.a. auf den Internetseiten unserer Kooperationspartner und der 
Verbundpartner "Partner für Europa", verschiedener Weiterbildungsdatenbanken, der Gesellschaft der 
Europäischen Akademien und dem Netzwerk für politische Bildung in der Bundeswehr der 
Bundeszentrale für politische Bildung. 
 
Weiterhin werden Veranstaltungen gezielt und auf Anfrage interessierter Bürger:innen beworben. 
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P R O G R A M M 
 

Donnerstag, 24.09.2026  
  
Bis 14.30 Uhr  Anreise und Check-In  
  
Ab 14.30 Uhr  Begrüßungskaffee 
  
15:00-16:30 Uhr  Willkommen – Bienvenue – Welcome 

Begrüßung und Eröffnung, Vorstellung der Akademie und des 
Teams, erstes Kennenlernen der Teilnehmer:innen, Klärung der 
Erwartungen, Vorstellung des Tagungsprogramms 

  
16:30-17:00 Uhr  Kaffeepause  
  
17:00-17:45 Uhr  Infoblock: Rahmenbedingungen der Zusammenarbeit  

Abläufe, Förderrichtlinien, Förderbedingungen, Organisatorische 
Notwendigkeiten… 
Neue Projekte, neue Angebote, neue Entwicklungen für die 
Bildungsarbeit, Vorschläge der Partnerorganisationen/Vorschläge 
der EAO 

  
17.45 – 18.30 Uhr Neues aus der EAO – Impressionen aus den letzten zwei 

Jahren 
O-Töne / Fotos / Videos: Schönes und Herausforderndes an der 
EAO 

  
18:30-19:30 Uhr  Abendessen  
  
Ab 19:30 Uhr  Informeller Austausch im Eurobistro  
  
Freitag, 25.09.2026  
  
08:00-09:00 Uhr  Frühstück  
  
09:00-09:30 Uhr  Warmup  
  
09:30-12:30 Uhr  
Dazwischen 15 min Pause 

Resilienz stärken – Demokratie stärken  
Impulsvortrag und Workshop  
Referent: Etrit Asslani, Psychologe, Content-
Creator @keinfakenews, Frankfurt 

  
12:30-14:30 Uhr  Mittagspause  
  
14:30-16.00 Uhr  Was uns stark macht – Wege zu gesellschaftlicher 

Widerstandsfähigkeit  
Erfahrungsaustausch und Perspektivwechsel zum Thema 
Resilienz 
Walk and Talk im Nationalpark Hunsrück-Hochwald mit 
anschließendem Austausch im Plenum 

  
16:00-16:30 Uhr  Kaffeepause  
  
16:30-18:30 Uhr  Zeit für Austausch, Partnergespräche, individuelle Planungen 

und Absprachen  
  
18:30-19:30 Uhr  Abendessen 
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Samstag, 26.09.2026  
  
08:00-09:00 Uhr  Frühstück  
  
09:00-09:30 Uhr Warmup 
  
9:30-11:30 Uhr 
Dazwischen 15 Min. Kaffeepause 

Bar-Camp: das beschäftigt mich in Hinblick auf das 
Thema gesellschaftliche Resilienz/meine Arbeit als 
Lehrkraft/Seminare an der EAO/offene Fragen 
Mini-Workshop-Angebote durch die Studienleitung der EAO und 
Teilnehmer:innen 

  
11:30-12:15 Uhr  Seminarauswertung  
  
Ab 12:15 Uhr  Abreise der Teilnehmer:innen  
  

 
 
 


